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L t l l v l - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 2M6 . (3) Nr. 8620.

Von dcni k. k. Stadt - und Landrcchte
in Krain wird bekannt: Es sey von diesem Ge<
richte aufAnsuchen der k. k. Kammcrprocuratur,
,wm. des Gefallen-AerarS, gegen Georg Watz,
in die öffentliche Versteigerung der, dem Exe«
quirlen gehörigen, am 1. Juni 1826 5ud
Serie 412 verlosten krain. Aerar. ord. Obliga-
tion Nr. 8195 , ällo. 1. Februar 1805, ü ^
pr. 200 ft. gewilliget, und hiezu drei Termine,
uild zwar auf den 30. October, 20. Novem-
ber und 18. December, jedesmal um 10 Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt« und Land»
rechle mit dem Beisätze bestimmt worden, das,,
wenn diese Obligation weder bei der »rsten
noch zwctteu Fsilbietungstagsahung um den
Aukrufsbctrag oder darüber an Mann gebracht
werocn könnte, selbe bei der dritten auch'untcr
dem Ausrufödelrage, hintangegeben werden
würde. Wo übrigens dcn Kauflustigen frei
steht, die diepfälligen LicitationSbloingnisse
in der dießlandrechtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstundcn, oder bei der dicß-
ländigcn k. k. Kammcrprocuratur einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen. — Laibach
um 30. September 18'13.
Ztr. 105,00.

A n m e r k u n g . Da obige Obligation weder
bei der nstm noch zweiten Aersteigcnmgö-
Tagsatzung veräußert worden ist, so wird
sclde bci der auf den 18. December l. I .
angrordnetcn dritten« Tagsatzung fellgcdoc

. ten werden. Laibach.btt! 25. Nov. 1ü'l3.

Z 20l^). (3) ^ ^ ^ ^ N r . 10516.
E d i e t.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechtc in
Krain wird bekanut gemacht: Es sey von die«
sem Gerichte aufzusuchen des Valentin Habbe,
die executive Persteigerung der, dem '.Franz
Icreb gehörigen, in dessen Wohnhause an der Kla«
gcnfurccr -StraßeNr. 70befindlichen Fahrnisse,
wegen schuldigen 225 st. c. ß. c. bewilli^ct, und

hiezu drei Termine, und zwar auf den 22. Decem-
ber 1843, 18. Jänner und 15. Februar 1844,
jedesmal um 9 Uhr Vormittags vor diesem k. k.
Stadt» und Landrechte mit dem Beisatze be-
stimmt worden, daß, wenn diese Fahrnisse weder
bei der erstcn noch zweiten Feildietungötag-
satzung um den Schahungöbetrag oder dar-
über an Mann gebracht werden könnten, selbe
bei der dritten auch unter dem Schatzungßbe-
lrage hintangegeben werden würden. — Lai-
bach am 25. November 1843.

Vemtliche Verlautbarungen.
Z.2056. (3) Nr. 7W4.'

Am 23. l. M. früh 9 Uhr wird der lici-
tationöweise Verkauf des magistratlichen Zins-
gctrcides am Nathhause vorgenommen werden,
als: Korn4 Mehen 19 Masi; Hirs 13Mehcil
27« Maß; Heiden 1 Mchen 6 Mas;; Hafer
i82Mchen24 Maß; Haarzähling 43 Pfund.
— Stadtmaglstrat Laibach am 1. Dec. 1613.

I . 2052. (3) Nr. ' " " / ^
C o u c u r b

zur p r o v i s o r i s c h e n Bese tzung e i ne r
Amtschrc iber stel le. — Bei dem Verwal-
tungsamte dcr Ncligionöfondsherrschaft ?lrnold-
stcin in Kärnten ist die 2. Amtschrcidcrstelle
mit dem Gehalte jährlicher d r e i h u n d e r t
G u l d e n C. M . , dem Genusse der freien
Wohnung, und elnem Brennholz-Deputate
jährlicher sechs n. ö. Klafter harter Scheiter,
in Erledigung gekommen. — Zur provisorischen
Nicdcrbesctzung dicscr Stelle wird der Concurs
b i s Eude December 18^3 .hiemit ausge-
schrieben. — Die Bewerber um dieselbe habea
sich tiber die zurückgelegten Studien, ihre bis.
hcrige Dienstleistung und tadellose Sittlichkeit,
so wie über die Keuntnisi der windischen Spra-
che legal auszuweisen, und die eigenhändig ge-
schriebenen, gehörig belegten Gesuche im Wege
ihrcr vorgesetzten Behörden' vor Ablauf des
VewcrbungütcrPineH hei^de^ k. Bezirks, 85^-
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3. 2053. (2) ^ Nr. 2716.
K u n d m a ch u n g.

Es wird hiemit zur allgenieincn Ketuttniß
gebracht, das; die unten verzeichneten, im hier-
ländigen Odcrpost-^tNvalluugS-Bezirke auf-
gcgcb^nn, aber im Jahre 1839 als unbestell-
bar an oic 'Aufgadoorte zurückgelangten zwei
Scuck Briefe, wegen dem bei ihrer in Wien vor-
aenomiuencn commissioncllcu Eröffnung darin

aufgefundenen" Einschlüsse an Geld und Docu-
mcntcn,von der vorgeschriebenen Vertilgung aus-
geschlossen worden sind. — Die Aufgeber dieser
Briefe werden demnach eingeladen, sie gegen
Erweis des Eigenthums, Entrichtung der dar-
auf haftenden tariffmäßigen Gebühren und ge-
gen Empfangsbestätigung, längstens binnen
drei Monaten bei dieser Oderpost-Verwaltung
zu beheben.

V e r z e i ch n i ß
dcr lm k. k. Laibacher Oberpost-Verwaltungs,Bezirke aufgegebenen, und bei der indeß Sta t t

'Hcfundenen commiffionellen Eröffnung mit Geld- und Documenten-Einschluß vorgefundenen
Netours-Briefe. ^ ^ _ '

1 l ^ Portos
Nr. I.lhr Aufgeber. Aufgadäort Addresse l?lbgadsort Inhalt - ^ ^ ^ '

^ ^ _ ^ ^ ^ ' ^ ^ ' ' ^ ^ " l ^ ^^ _^_. ^ l^ l
1 153!) Peter Schutter Gottschee Tchutte Gran Taufschein — 1-l
2 ,639 Johann Dostal Laibach DominikDostal Essegg if l .W.W. — ^!

! , ,̂
' " Von der k. k. illyrischen Obcrpost-Vcrwaltung Laibach am 2. December 1L'l3.

—. -> »

5? e r « i l c h t e V7 e r l a u t d a r u n o e n.
I . 2o5o. (2) ^ . . ^ - 2oo6.

E d l c t.
Alle jene, die auf ten Verlaß des am

»2. October l- I . zu Skufze »li ini^Llaw verstor.
bencn Johann Pczhcg einen Anspruch, aus lvaü
immer für einem Rcchtsgrundc güllig machen zu
können glauben, baden zu der auf ccn 2L. De»
cembcr l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte
anberaumten Convocations« Tagsatzung, bei son«
siigen Folgen tcä §. Üt̂ » a. b. G. B . , zu er.
scheinen.

Bezirksgericht Schneeberg am »6. Novtrnber

^ . 2o0.. <2) , ^ , ^ . N r . «5«,

Vom Nezulvgerichle Schneebcrg rv,rd be.
«.n„» «emaä)i'. (öö hadcn aNe »cue, welche auf

, V c5 am .5. März 1. 3- ^ i . n . ^ l .
vrsiorb^nen Lucas Ullc von G°r.zh>zh au . .raü
immer fur cincm Rcchtöütcl ennn Anspruch zu
machen getenlen, am 29. December l . 3- Nüh
mn c, Uhr sa gewiß ih^c rermclnten Ansprüche
b eramtS a.zumcltcn, , l3 sie sich sorst.dle Folgen
de" §. 5 i ^ b. G. B . selbst zuzuschrcibcn haben

"^BezirkZaencht Schnccberg am 3». October

M3. - -
^ T ^ . (2) I . Nr. 5o45.
" E d i c t .

Von dem k. k. BlzirtKgcrichte ker Umgc-
dunaen Lcnbachs rrird dicmit kund gemacht: (ZK
sey auf Ansuchen tcs Michael Rüdida, gesetzlichem

Vcrtlkter seiner minderjährigen Tochter Elisabeth,
uno zugleich Vormundes oes miliderjährigen J a .
hann Robida von Kosarje, in die »cucrlichc Ileas«
sumirung dcr mit Bescheid clcla. »5. Ma i l. I . ,
Z . 22,2, bewilligten executivm Feilbielung der,
dem Anton Plcschko von Gleinitz gehöriqen, auf
»22 ft. geschäht«« Fährnisse, a l s : 4 Kühe und
eines Deichselivageuö, rvegen an Gntdinoungl?«
und Verpstegungskosten noch schuldigen ^36 ss.
3o kr. c. 5. c. gewisliget, und cs seyen zu deren
Bornahme die drei Termine, auf den 3a. No.
vembcr, »4. und 2 I . December l. I > , jcoesmül
um <) Uhr Vormittags ln loco Glcinih anbc«
raulnl worden.

Hiczu rverdcn die Kauflustigen mit kcm Bei-
sahe eingeladen, daß obige Fahrnisse, faNZ sie
dci der ersten und zweiten Fellbictungslagsahung
ln'cht um oder über den Schahungölverth an
M a n n gebracht roerden sollten, bei tcr dritten
auch unte< demselben hintangcgcbcn werden würcen.

Laidach am 4. November »Ü/.I.
N r . 5 5 ^ . „ . . . , .

A n m e r k u n g . Bei dcr ersten Fcllbietung hat
sich kein Kaustusiiger gemeldet.

Z . 2Q4?. (3) N r . 2562.
E d i c t .

tzon dem k. r. Bezirlsgerichlc t3gg und Krcul .
berg wird kundgemacht: EK scy in ccrSsclutians«
sache dcö Hrn. tZarl St lxa, durch Hrn. D r . Würz .
bach, lricer Anton Schlce von Förlschach, in tie
Rcassumirung der mit diehaciichllichem Vesckci^e
<I6u. »6. Jun i »Ü40, Nr. 16^7 bewilligten, sodann
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waltung Klagcnfurtzu überreichen. — Im Ge-
suche ist zugleich anzuführen, ob und in welchem
Grade die Bewerber mit den Beamten deö gc«
nannten Verwaltungsamtes verwandt oder
verschwägert scyen. — Von der k. k. steyrisch.
ttlyrischen Cameral-Gefällen.Verwaltung. Gratz
am 21. November 1843.

Z. 20l6. (3) Nr. 156l.
L i c i t a t i o n ß » ? l n k ü n d i g u n g .
Da5 k. k. Marinc-Obercommando dringt

hiemit zur allgemeinen Kenntniß, daß am lO.
Jänner 1844 um t i Uhr Vormittags im ge-
wöhnlichen Saale oberhalb deöMarinc-Arsenal-
Hauvtthorcs ein öffentlicher LicitationS-Ver-
such abgehalten werden wird, um die Verpach-
tung der verschiedenen Buchdr«cklr- und Buch«
Kinderarbeiten, welche der k. k. Kriegsmarine
im Laufe von drei nach einander folgenden
Jahren und bis zur Wirksamkeit eines neuen
Contractcö nöthig seyn sollten, dem Bestbie-
tenden zu überlassen. — I n der Verpachtung
der Buchdrucker-Leistungen ist das für diesel-
ben erforderliche Papier mitdcgrisscn, wobei ei-
nige andere Arbeiten, als: das Nähen einzel«
ncr Bögen, das Binden im Pappcn-, Franz-
und Haldfranzbande, das Rastrircn durch den
Druck und den Kamm, dann die Hand-Num-
lnerirungen beigefügt sind. — Der Zutritt zur
Loncurrcnz ist nur den patcntirten und mit den
nöthigen Mitteln sowohl, alä mit einem von
der betreffenden Obrigkeit ausgestellten Certifi-
cate vcrschenen Typographen gestattet, welche
ihre Fähigkeit hierü'dcr zu bestätigen haben wer-
dm. — Es wird einem jeden Concurrentcn frcigcl
sicltt werden, dem Vorsitzenden k. k. Marilie-
Nathe cin schriftliches Offert vorzubringen, wenn
dieß vor der Licitation geschieht, und wenn
'er demselben auch das bezügliche Neugeld
^aüfltr dem mit der Erklärung beigefügt, sich
'allen den im Capitulate 8. 156!., vom 6. No-
vember I8'l3 enthaltenen Bedingungen zu un-
terziehen und die vorgeschriebene Caution zu
lcistcn, Falls er der Ersteher des Contraries
werden sollte. — Der Mangel cincr einzigen
der obenerwähnten Obliegenheiten schließt das
schriftliche Offert gänzlich aus, so wie auch nicht
Windes ftnc zu viel gewagten, als die nach-
trägticwn Aufbesserungen zurückgestoßen werden.
— Tie Concurrentcn müssen übrigens dcn Be-
trag von Fünfhunder t Gulden C. M .
im Baren als Reugeld vor dem Marinerathe
erlegen, und der Erstchcr des ContracteS ist
verpstichtet, binnen zwanzig Tagen von der Be-

kanntgelnmg der hohen Genehmigung, die Ver-
trags-EichersteNmig von 150(1 fi. (Ein Tau-
soud fünf Hundert Gulden C. M.), und dieß
zwar in Barschaft oder auch in Staats-Obli-
gationen und (^lloütt clel ^lonlo I.mnl)i>l^Ia
Vencno, unter Beobachtung der dießfällig
üblichenVorschriftcn in das Marine-Kriegs-Zahl-
amt zu erlegen. —Alle Contracls'Bkduigungcii
und betreffenden Verbindlichkeiten sind in der
Licitations. Ankündigung und dcnr Capitulate
8. l56 l vom 6. November 1843, welche bei
dem k. k. Militär-Commando in Laibach zur
beliebigen Einsicht erliegen, in weitläufigem
Beschreibung ersichtlich und dargestellt. — Vene-
dig am 6. November 13'^3.
Der Ober-Commandant der k. k. KriegsMarine

^lni lc.^r Nl i is jni^ I ' l n i incc i ,
Vice- Admiral.

Der Ober »Intendant und öconomische
Referent des k. k. Arsenals,

^lixolo lüoineilo.

3. 2057. (1)^ ' Nr. 2375.
Jacob I g l i z h ,

Sohn deö Hüblers Andreas Igllzh, vul^a Pa»-
lezh, in St . Veit bei Egg Hs. Nr. 1'l, gcbo.
ren im Jahre l 8 ! 6 , und dermalen, angeblich
als Fuhrmanuöknecht, paßloß abwesend, wird
hiemit aufgefordert, sich binnen 4 Monaten
so gewiß in die hiesige Amtskanzlci zu stellen,
als er widrigens die Behandlung als N^kruti«
rungsstüchtlmg zu gewärtigen hätte. —̂ K. K.
Bezirköcommissariat Egg und Kreutberg am
2l).Itovembcr 16l3. . , > . , .

Z. 2055. ' f t ) ' " ^ ' ^ Nr. 1663.

VerichtigttNK
I n dem von dem Magistrate Cilli

durch diese Zcitungsblättcr dckannt
gegebenen VerstcigerungS-Edicte vom
lo. November!. I.,rücksichMch des
zu dem Nachlasse des Handelsmann
ncs Daniel Dereani gehörigen Hau-
ses u. der!realcn Specercihandlungs-
(6)erechtsame in der Kreisstadt Cilli,
soll der alldort eingeschaltete Aus-
rufswerth für das Haus sammt Ge-
müsegarten und dem Ueberländgrundc,
zusammen statt loö^o si. nur 9 8 0 0
fi. M . M. heißen.

Magistrat Cllli am 3o. Nov. l3/z3.


